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Protokoll der Kreisversammlung vom 17.03.2011
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste

Fehlend: SV Steinbach (entschuldigt) / SV Oberzeuzheim / SV Haintchen / SV Mensfelden
Beginn: 19:50 Uhr

Ende : 21:45 Uhr

Ort: Schützenhaus Dietkirchen
Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

· Manfred Winter begrüßte die anwesenden Vertreter der Vereine und stellte die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest.

· Steinbach fehlte entschuldigt, Oberzeuzheim, Haintchen und Mensfelden fehlten unentschuldigt.
· Er begrüßte ferner den Ehrenkreisschützenmeister  Theo Jeuck sowie die Vertreter des Schützenvereins Dietkirchen , die Ihr Schützenhaus für diese Veranstaltung zur Verfügung gestellt haben, sowie die anwesenden Vereinsvertreter.
Protokoll der letzten Kreisversammlung

· Das Protokoll der letzten Kreisversammlung vom 28.10.2010 ging den Vereinen per e-Mail zu und wurde nicht verlesen.
· Gegen das Protokoll der letzten Kreisversammlung gab es keine Einwände. 

Bericht des Kreisschützenmeisters 
Manfred Winter berichtete...

· Dass die letzten Monate von der Feinabstimmung für den Hessischen Schützentag in Limburg geprägt waren. Erst am Vortag hat das Organisationsteam für die finale Abstimmung zusammengesessen. Einen großen Dank an die Hauptorganisatoren Theo und Marianne Jeuck sowie Dietmar Pötz. Mehr zu diesem Thema beim entsprechenden Tagesordnungspunkt. Die Kreisvereine wurden nochmals gebeten sich bei der Delegiertenversammlung mit ihren Vereinsfahnen zu beteiligen.
· Vom Informationskonzept des Landesverbandes:
· Das Konzept ist eingeführt. Jeder der einen Internetzugang hat kann und wird sich seine Meinung gebildet haben. 

· Die Satzungsänderung ist beim Amtsgericht in Frankfurt eingetragen worden.
· Ob es bei der Delegiertenversammlung am Schützentag zu einer Diskussion zu diesem Thema kommt, ist nicht abzusehen. Wahrscheinlich würde sich in diesem Falle der Zeitrahmen nicht mehr einhalten können.
· Zitat:“ Zusammenfassend ist zu sagen, dass die rechtlichen und geschäftlichen Voraussetzungen seitens des Verbandes umgesetzt worden sind.

· Aus dem Schützengau 7: 

· Der Gauschatzmeister Wenckstern hat zum Ende 2010 sein Amt nieder gelegt. Seine Aufgaben hat unser Kreisschatzmeister Heinrich Kolb mit übernommen und ist zur Zeit dabei sich einzuarbeiten.
· Die Startgelder beim Gau bleiben unverändert.
· Zum Thema Jugend
· Das diesjährige Landesjugendzeltlager findet zu Pfingsten in Kassel statt

· Es gibt eine Anfrage des Landesjugendleiters Rinke, ob das nächste Landesjugendtreffen im Gau 7 stattfinden könnte. Gauschützenmeister Hartmut Pfnorr hat den Schützenkreis 74 (Schützenverein Elz) als Veranstalter auserkoren.
· Gaujugendleiter Klaus Faust hat bereits mit dem Schützenverein Elz Kontakt aufgenommen , der bei dieser Veranstaltung auch mitziehen würde.
· Die Jugendbetreuung im Kreis durch Manuel Prohaska und Matthias Gräf funktioniert sehr gut. Auch die Zusammenarbeit mit dem Gau läuft ohne Probleme

· Thema Waffenrecht 

· Bei den letzten Anträgen gab es gehäuft und zu recht Negativbescheide durch den Verband. Deswegen nochmals an die Vereinsvorsitzenden: „Achtet genau auf die Vorgaben des Verbandes. Nachzulesen im Internet unter –Zur Information – Verband Waffenerwerb Sportschützen.
· Die meisten Fehler:

· Ab Eingang beim Verband, ein Jahr rückwirkend das mindestens 18 malige Schießen mit einer erwerbspflichten Waffe dokumentieren.

· Auf dem Dokument muß eine eindeutige Zuordnung (bei losen Blättern auf jedem  Blatt) des Schützen sein und jedes Blatt auch vom 1. Vorsitzenden mit Stempel und Unterschrift versehen sein.
· Der Antragssteller ist noch nicht lange genug im Verein (1 Jahr)

· Fehlende Art und Kaliberangabe mit der Nummernbezeichnung (z.B. 2.55 für GK Revolver .357 Mag.

· Wird zum Beispiel wegen widrigen Winterverhältnissen in der Winterzeit mit dem Schießen ca. 2 Monate ausgesetzt, so kann der Vorsitzende das in einem formlosen Anschreiben bestätigen. Das wird vom Verband anerkannt.

· Zum Schluss informierte Manfred Winter die Versammlung, dass die 4-jährige Amtszeit des Kreisvorstandes in diesem Jahr endet und bei der Herbstversammlung Neuwahlen anstehen. Er geht davon aus, dass der gut funktionierende Kreisvorstand sich wieder komplett zur Wahl stellt. Bei dieser Neuwahl wird ein Präsidiumsmitglied des Verbandes anwesend sein.
· Die nächste Kreisversammlung ist für Ende Oktober geplant, damit auch über die Herbstsitzung des Verbandes und den hoffentlich gut verlaufenden Schützentag in Limburg informiert werden kann. Ort: Schützenhaus Ellar (mit Freibier vom Kreisschützenmeister).
· Bericht des Schatzmeisters 

· Der Kassenbestand beläuft sich auf rund € 720,63 per 31.12.2010

· Die Rechnungen für die Rundenwettkämpfe 2010 wurden später verschickt, sodass die zu erwartenden Eingänge nicht den zulässigen Jahresendbetrag übersteigen.
Entlastung des Kreisschatzmeisters durch die Kassenprüfer
Michael Braun und Thomas Wagner haben die Kasse geprüft und für fehlerfrei befunden. Auf Ihren Antrag hin wurde der Schatzmeister einstimmig entlastet.
Neuwahl Kassenprüfer
Entfallen, wird auf der Herbstsitzung durchgeführt.
Bericht des Sportleiters 

Entfallen, da nicht anwesend.
Bericht des Kreisjugendleiters

· Zu allen notwendigen Schießen wurde ordnungsgemäß eingeladen, diese durchgeführt und die Resultate fristgerecht weitergemeldet. Nur beim Shootycup wurde mangels Teilnehmer kein Schießen durchgeführt.
· Im Mai oder Juni soll ein Treffen mit allen Vereinsjugendleitern und Kreisjugendsprechern durchgeführt werden um neue Kreisjugendsprecher zu wählen und zu klären, ob weitere Veranstaltungen gewünscht werden.
· Bei dem Kreisauswahlschießen auf Landesebene erreichte das Team aus dem Kreis 74 den 2. Platz.
· Bei dem Gauauswahlschießen auf Landesebene erreichte das Team,  welches komplett aus Schützen aus dem aus dem Kreis 74 bestand den 3.Platz.
Bericht des Rundenkampfleiters

Theo Jeuck berichtete…

· dass die Rundenwettkämpfe mit den Luftdruckwaffen gut verlaufen sind und abgeschlossen wurden. Die Meldungen kamen überwiegend zeitnah bei ihm an.
· dass Ellar im Relegationskampf für die Gauliga aufsteigen MUSS; da ansonsten durch das zurückziehen der Mannschaft aus Niederhadamar alle LG-Klassen Relegationskämpfe durchführen müssten.
· dass es „rabiat weniger“ Mannschaften im Feuerwaffenbereich in dieser Saison gibt, alleine beim Sportgewehr wurden vier Mannschaften abgemeldet. Somit starten in der Grund- und der Kreisklasse insgesamt nur 12 Teams.
· Spopi geht noch, in der Kreisklasse treten 6 Teams gegeneinander an , in der Grundklasse 1 fünf Teams und in den Grundklassen 2 und 3 vier Teams.
· Die Meldetermine für das An- und Abmelden von Mannschaften doch bitte eingehalten werden. Für die Feuerwaffen wäre dies der 15. Januar und für Luftdruck der 15. Juni.
· Dass er einen Nachfolger sucht, da er aus biologischen Gründen das Amt nicht auf ewig ausführen kann.
Theo Jeuck bekam ein Lob aus der Versammlung für seine geleistete Arbeit.

Es kamen noch Fragen zur Ligaordnung auf, da ein Verein in der Gauliga eine Strafe zu zahlen hatte, da der Wettkampfbericht einen Tag nach dem Wettkampf beim Gaurundenkampfleiter eingetroffen ist. Gemäß der Ligaordnung 0.3.4 muss das Ergebnis am gleichen Tag an den Gaurundenkampfleiter per Telefon, Fax oder E-Mail übermittelt werden. Da nicht bei allen Schießständen Fax und Internet vorhanden sind, hier die Telefonkontaktdaten für den aktuellen Gaurundenkampfleiter Börger: 0170/92 52 354 oder 06126/ 95 18 445. Bei telefonischer Übermittlung muss das Resultat schriftlich nachgereicht werden.
Entlastung des Kreisvorstandes

Einstimmig
Vereinstermine 2011
· Kirberg feiert 25-jähriges Bestehen der Bogenabteilung.
· Limburg führt wie die Jahre zuvor  wieder ein Ostereierschießen durch, Termine etc. werden per E-Mail mitgeteilt.
· Dietkirchen führt am letzten Wochenende im Juli wieder einen Sommerbiathlon durch.
· 26.03.2011 Starkbieranstich in Ellar

Wahl der Delegierten zum Hess.-Schützentag
Es wurden einstimmig gewählt: Heinrich Kolb, Robert Prohaska, Harald Seifert, Bernd Zey, Dietmar Pötz und Ralf Hilzenthaler.
Organisationsstand für den Hess.-Schützentag 08.04. - 10.04.2011 in Limburg
Manfred Winter, Theo Jeuck und Dietmar Pötz berichteten…

· dass alle offenen Punkte erledigt sind und gingen kurz nochmals auf den Ablauf ein.
· die Limburger Stadthalle (Landesschützenball) ist restlos ausverkauft.
· Die Veranstaltung kann kommen…

Sonstiges
· Günter Rudloff (Oberbrechen) berichtete, dass die Bauaufsichtssicherheitsüberprüfung mit rund 5.000,- € zu Buche schlug und auch der Landrat hierbei nicht vermitteln wollte oder konnte…

·  Wolfgang Vogel verwies darauf, dass in Thalheim aufgrund einer solchen Überprüfung Kosten in Höhe von ca. 10.000,- € anstehen. Einspruch kann man gegen solche Bescheide nur beim Verwaltungsgericht einlegen. Die Kosten für die Verfahren müssen jedoch von den Vereinen getragen werden. Theo Jeuck schlug daraufhin ein Treffen mit den betroffenen Vereinsvorsitzenden vor, er möchte das Thema in den Kreissportausschuss einbringen.
· Die nächste Kreisversammlung findet im Herbst 2011 in Ellar statt.
gez. Manfred Winter



gez. Lutz Lachnit
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